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Rheinmetall erhält Neuauftrag von rund 300 MioEUR 
für Abgasrückführungsmodule und untermauert 
globale Marktführerschaft im Bereich 
Emissionsreduzierung 
Der Technologiekonzern Rheinmetall hat in dem wettbewerbsintensiven Markt-
umfeld Emissionsreduzierung mit einem Neuauftrag seine globale Marktführer-
schaft weiter untermauert. Bei der Konzerntochter Pierburg wurden Abgas-
rückführungsmodule (AGR-Module) im Wert von rund 300 MioEUR (over lifetime) 
von einem namhaften Automobilhersteller geordert.  

Im Rahmen des Auftrags wurden Niederdruck- als auch Hochdruck-AGR-Module 
bestellt. Im Niederdruckbereich handelt es sich um Systeme   
mit einem Ventilkegel und einer Wasserkühlung. Im 
Hochdruckbereich wurden AGR-Module mit zwei 
Ventilen beauftragt. Die Systeme bestehen aus einem 
Vollaluminiumgehäuse und einem Bypass mit 
vollständig integrierten Wasserkühlkreisen. Die 
Produktion wird im August 2026 starten. Ein 
Teil der Aktuatoren wird am Standort 
Abadiano in Spanien gefertigt, während der 
Berliner Standort die elektrischen Bypass-
Aktuatoren liefern wird.  

Abgasrückführungssysteme verringern Stickoxid-Emissionen und reduzieren den 
Kraftstoffverbrauch. Bei den Komponenten handelt es sich um kompakte und 
robuste Teller- und Klappenventile mit hoher Lebensdauer und Stellgenauigkeit. 
Mit Blick auf zunehmend restriktivere Emissionsgesetzgebungen in den USA, aber 
auch in Asien und Europa, werden Produktanpassungen von Rheinmetall auch 
langfristig unterstützt. 

Die globale Aufstellung und die hohe Entwicklungsexpertise erlauben dem 
Konzern eine bestmögliche und passgenaue Unterstützung verschiedener 
Motorenhersteller aus unterschiedlichen Regionen, die immer anspruchsvollere 
und zudem regional unterschiedliche Emissionsgesetzgebungen für Motoren im 
Kraft- und Nutzfahrzeugbereich erfüllen müssen. Rheinmetall unterstreicht mit 
dem neuen Vertriebserfolg einmal mehr das strategische Ziel, seine globale 
Marktführerschaft im Bereich Emissionsreduzierung langfristig zu erhalten und 
gewinnbringend weiter auszubauen.  
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